
Editorial

Mit dem neuen Heft wird der zweite Jahrgang der Zeitschrift für Kul-
turmanagement abgeschlossen. Nachdem das erste Heft die Beiträge 
der Jahrestagung in Heilbronn-Künzelsau versammelte, beleuchten im 
aktuellen Heft wissenschaftliche Beiträge unterschiedliche Problem-
komplexe des Faches, u. a. zur Evaluation, zur Interkulturalität sowie 
zu technologischen Veränderungen und Herausforderungen im Kultur-
sektor. Ergänzt um Fallstudien, Tagungsberichte, die offenbar auf be-
sonderes Interesse stoßende Rubrik Zeitschriftenschau und Rezensio-
nen bemüht sich das vorliegende Heft erneut um eine Präsentation der 
vielfältigen Forschungsaktivitäten im Feld des Kulturmanagements. Mit 
dem hier schon abgedruckten Tagungsbericht zur Jahrestagung in Win-
terthur wird zudem auf den Schwerpunkt des nächsten Heftes (2017/1) 
verwiesen, in dem die Beiträge zur „Evaluation in der Kultur“, Thema 
der letzten Jahrestagung, ihren Abdruck finden werden. Zugleich sei 
damit auf die nächste Jahrestagung zum Thema „Kultur im Umbruch“ 
hingewiesen, die vom 19.-21. Januar in Weimar stattfinden wird.

Die Herausgeber hoffen, mit dem vorliegenden Heft einer sich intensi-
vierenden Fachdiskussion beitragen und erneut das Interesse der Leser 
wecken zu können. 
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